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Die Leibwächterin von Leena Lehtolainen 

Ra/In ihrem Thriller erzählt die Autorin von einer jungen Finnin, die sich in einem 
ungewöhnlichen Beruf bewähren muss. Hilja Ilveskero liess sich in New York zur 
Leibwächterin ausbilden und steht dabei immer in engstem Kontakt mit ihren 
Kunden. 

Zurzeit schützt sie Anita Nuutinen, die in Moskau Immobiliengeschäfte betreibt. Von 
Tag zu Tag wird ihr die arrogante Anita unsympathischer. Das Fass zum Überlaufen 
bringt ein Luchspelzmantel-Kauf, den Hilja nicht akzeptieren kann. Nach einem 
heftigen Streit kündigt Hilja ihrer Auftraggeberin fristlos. Kurz darauf wird Hilja brutal 
zusammengeschlagen. Als sie Stunden darauf wieder zu sich kommt, hält sie Anitas 
Halstuch in den Händen. Sie kann sich aber an das Geschehene nicht erinnern. 

Kurze Zeit später hört sie, dass ihre ehemalige Auftraggeberin in derselben Nacht 
erschossen aufgefunden wurde. Hilja wird des Mordes verdächtigt und ist sich nicht 
sicher, ob sie die Täterin sein könnte. Sie taucht unter und stellt bald fest, dass sie 
beschattet wird… 

Die Autorin gibt Einblicke in die Ausbildung und den Berufsstand von 
LeibwächterInnen, aber auch in schwierige Verhältnisse zwischen Finnland und 
Russland und die oft nicht legitimen Geschäftsmachenschaften. 

Leena Lehtolainen, geb. 1964, lebt in der Nähe von Helsinki. Bekannt wurde sie mit 
ihrer Krimireihe um die Anwältin und Kommissarin Maria Kallio. Zurzeit ist sie eine 
der erfolgreichsten Schriftstellerinnen Finnlands. 
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